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Wir übernehmen gesell- 
schaftliche Verantwortung. 
Wir machen uns stark für echte Werte. Für unsere  
Kundinnen und Kunden. Für mehr Nachhaltigkeit.  
Für unsere Region. Für die Gemeinschaft. Kurz  
gesagt für alles, was im Leben wirklich zählt. 
 
www.sparkasse-suedpfalz.de

Weil‘s um mehr 
als Geld geht.

[ Wir sprechen südlich. ]
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Liebe Leser*innen,
wir nähern uns wieder dem Normalbetrieb. Corona scheint überwun-
den, wenn auch nicht besiegt. Wir können unsere Veranstaltungen 
wieder wie früher anbieten und durchführen, obwohl wir immer noch 
wachsam sein sollten. Daher auch die Bitte an unsere Besucher*in-
nen, mit entsprechenden Symptomen zu Hause zu bleiben um die 
Clubtreffs und Feste nicht zu gefährden. Nicht dass uns nochmal ein 
Lockdown droht. Soviel Verantwortungsbewusstsein sollte jede*r von 
uns haben.

Mit dem Beginn der Sommerzeit beginnen auch wir wieder damit 
unsere Angebote auszuweiten. Wir werden nicht nur unser Frühlings-, 
Sommer- und Schlachtfest anbieten, auch eine Weihnachtsfeier 
scheint möglich zu sen. Da ist allerdings noch ordentlich Zeit bis hin. 
Baldmöglichst wollen wir aber wieder Rollstuhltanz und Schwimmen 
reaktivieren. Wir würden uns freuen, wenn viele Mitglieder für die ein-
zelnen Gruppen ihr Interesse bekunden würden.

Das Highlight in diesem Quartal ist natürlich unser Frühlingsfest rund 
ums Clubhaus, am 21. Mai zu dem wir wie gewohnt auch die Bevölke-
rung recht herzlich einladen. Bis dahin sollten auch unsere Baumaß-
nahmen endlich abgeschlossen sein. Dann erstrahlt unser Clubhaus 
in neuem Glanz. Unser neues Vordach erspart uns den lästigen Zelt-
aufbau für den Clubtreff und wir können bei Regenwetter trockenen 
Fußes zwischen Clubhaus und Container gelangen. Und nicht zuletzt 
erfüllen wir den langgehegten Wunsch unserer Besucher*innen nach 
einem barrierefreien Clubhauszugang. Damit erfüllen wir auch end-
lich die gesetzlichen Vorgaben für Brandschutz und Fluchttüren.

Weitere Events sind geplant. Mit dem Jugendwart des Pfälzerwald-
Vereins Roschbach und BUND Wildbienenbotschafter Michael Birk-
meyer werden wir den Garten hinterm Clubhaus bienenfreundlich 
umgestalten und auch mit Studierenden der Uni Landau werden wir 
ein Nachhaltigkeitsprojekt durchführen.

Wie gewohnt findet Ihr außerdem noch weit mehr Informationen 
aus aller Welt in dem vorliegenden Heft. 

Noch ein Wort zu der geschlechtsneutralen Schreibweise (gendern). 
Auch wenn’s irgendwie lästig ist, versuchen wir das nach bestem Wis-
sen und Gewissen umzusetzen. Vielleicht findet sich ja mal ein 
schlauer Mensch im deutschsprachigen Raum, der eine vernünftige 
Lösung vorschlägt. Dann wären Doppelpunkt, Genderstern und die 
ganzen anderen Zeichen  überflüssig.

Viel Spaß  beim Lesen wünscht

 Christian Dawo

 VORWORT � INHALT
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Fasching 2023

Endlich! Nach zwei traurigen Jahren durf-
ten wir am 16. Februar bei unserem Club-
treff wieder den Schmutzigen Donnerstag 
feiern. Unsere Besucher und Besucherinnen 
kamen überwiegend verkleidet und bester 
Laune bei uns an. Der Clubraum war bunt 
geschmückt, DJ Woody, alias Pascal Che-
rie, legte alles an Faschingsmusik auf, was 
man nur kannte, die bunten Scheinwerfer 
zuckten mit dem Rhythmus und alle freuten 
sich, endlich wieder Fasching feiern zu dür-
fen. Nachdem alle ihr Essen bestellt und 
mit dem ersten Getränk des Abends ihren 
Platz gefunden hatten, wurden die Hits 

lautstark mitgesungen und auch getanzt. 
Als die Abordnung des Landauer Carneval 
Clubs zum Narrhallamarsch und kurz da-
rauf unsere Allstar-Sänger mit Trommel, Gi-
tarre und Gesang einliefen, gab es kein Hal-
ten mehr. Die Stimmung war auf dem 
Höhepunkt, was haben wir das in den letz-
ten zwei Corona-Jahren vermisst!

Die Fastnachstküchle waren rucki-zucki 
ausverkauft und gegen 9 Uhr lichteten sich 
langsam die Reihen der Närrinen und Nar-
ren, um den Nachhauseweg anzutreten.

Eva Dawo
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Schwerbehinderung und Merkzeichen

Die Feststellung der Schwerbehinderung 
und der Merkzeichen ist im Sozialgesetz-
buch Neuntes Buch (SGB IX) geregelt. Ziel 
dieses Gesetzes ist, die Selbstbestimmung 
und gleichberechtigte Teilhabe behinderter 
Menschen am Leben in der Gesellschaft zu 
fördern. Benachteiligungen sollen vermie-
den  bzw. ausge-glichen werden.

Deswegen wurden die so genannten „Nach-
teilsausgleiche“ eingeführt. Wie der Name 
schon sagt, sollen damit Nachteile ausge-
glichen werden, die durch die Behinderung 
entstehen – zum Beispiel sollen durch den 
Steuerfreibetrag finanzielle Mehraufwen-
dungen kompensiert werden. Vorausset-
zung für die meisten Nachteilsausgleiche 
ist die Feststellung einer Schwerbehinde-
rung und die Anerkennung eines Merkzei-
chens.

Zur Feststellung einer Behinderung muss ein 
Antrag gestellt werden. Zuständig für diese 
Feststellungsanträge ist in Rheinland-Pfalz 
das Landesamt für Soziales, Jugend und 
Versorgung. Nach medizinischer Prüfung 
wird ein Bescheid erteilt und bei einem Grad 
der Behinderung (GdB) von mindestens 50 
ein Schwerbehindertenausweis ausgestellt. 
Der GdB richtet sich nach Art und Ausmaß 
einer körperlichen, geistigen oder seelischen 
Beeinträchtigung. Verschiedene „geringe“ 
Beeinträchtigungen können insgesamt zu 
einem höheren GdB führen. Allerdings wer-
den die Einschränkungen nicht einfach zu-
sammengezählt. Nur wenn sie sich gegen-
seitig beeinflussen und verstärken, erhält der 
Betroffene einen höheren GdB.

Neben dem GdB gibt es Merkzeichen, die 
zur Inanspruchnahme bestimmter Nach-
teilsausgleiche berechtigen. Sie werden mit 
einem Buchstabenkürzel ebenfalls im 
Schwerbehinderten-ausweis eingetragen.
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Die wichtigsten Merkzeichen
G	� erhebliche Beeinträchtigung der Bewe-

gungsfähigkeit im Straßenverkehr (er-
hebliche Gehbehinderung)

aG	� außergewöhnliche Gehbehinderung

H	� hilflos

Bl	� blind

Gl	� gehörlos

TBl	� taubblind

RF	� Ermäßigung des Rundfunkbeitrags

B	� Berechtigung zur Mitnahme einer Be-
gleitperson

Merkzeichen und ihre Voraussetzungen

Voraussetzungen des Merkzeichens G er-
hebliche Beeinträchtigung der Bewe-
gungsfähigkeit im Straßenverkehr
Voraussetzung ist ein stark beeinträchti-
gtes Gehvermögen. Der Betroffene ist nicht 
in der Lage, eine so genannte „ortsübliche 
Wegstrecke“ zu Fuß und ohne Gefahren für 
sich und andere zurückzulegen. Als Richt-
wert gelten zwei Kilometer in 30 Minuten.

Die „dauernde Einbuße der körperlichen 
Beweglichkeit“ vom Merkzeichen G zu un-
terscheiden ist die „dauernde Einbuße der 
körperlichen Beweglichkeit“. Sie ist sozu-
sagen ein Merkzeichen für Menschen mit 
Behinderung, die nicht schwerbehindert 
sind.

Damit erhält der Betroffene zumindest ei-
nen Einkommens-steuerfreibetrag. Die 
dauernde Einbuße der körperlichen Be-
weglichkeit kommt ab einem Gesamt-GdB 

Frühmesser
Ihr Energie-Spezialist in der Pfalz. Seit 191O

24h

Heizöle • Gas • Strom • Tankstellen • Diesel • AdBlue • Pellets

...gibt Gas! ...gibt Gas! 
und Strom.und Strom.

POWERPOWER
PFALZPFALZfür diefür die

www.fruehmesser.deO 63 41/917 6OO
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von 30 bei Beeinträchtigungen in Betracht, 
die sich auf das Fort-bewegungsvermögen 
auswirken.

Voraussetzungen des Merkzeichens aG au-
ßergewöhnliche Gehbehinderung
Das Merkzeichen aG erhält, wer sich

• wegen der Schwere seines Leidens

• dauernd

• �nur mit fremder Hilfe oder nur mit großer 
Anstrengung

• �außerhalb seines Kraftfahrzeuges bewe-
gen kann.

Hierzu zählen insbesondere schwerbehin-
derte Menschen, die aufgrund der Beein-
trächtigung der Gehfähigkeit und Fortbewe-
gung aus medizinischer Notwendigkeit auf 
die Verwendung eines Rollstuhls angewie-
sen sind. In aller Regel sind mit den Voraus-
setzungen des Merkzeichens aG zugleich 
auch die Voraussetzungen des Merkzei-
chens G erfüllt. Merkzeichen aG zieht also 
Merkzeichen G nach sich. Das Merkzeichen 
aG bedingt nicht die Verwendung eines 
Rollstuhls. Grund für diesen weit verbrei-
teten Irrtum ist vermutlich, dass Rollstuhl-
fahrer die „typischen Inhaber“ des Merkzei-
chens sind und auf dem 
Behindertenparkausweis ein Rollstuhlfah-
rersymbol abgebildet ist. Doch die Benut-
zung eines Rollstuhls ist für das Merkzei-
chen aG weder erforderlich noch 
ausreichend. Das Merkzeichen aG wird nur 
unter strengen Voraussetzungen bewilligt.

Voraussetzungen des Merkzeichens H hilf-
los
Das Merkzeichen H bedeutet „hilflos“ und 
entspricht weitgehend den Merkmalen der 
Pflegebedürftigkeit. Hilflos ist, wer

• �bei bestimmten häufig und regelmäßig 
wiederkehrenden Verrichtungen

• �breit gestreut, das heißt bei mindestens 
drei Verrichtungen

• �zur Sicherung seiner persönlichen Exi-
stenz

• im Ablauf eines jeden Tages

• dauernd fremder Hilfe bedarf.

Dazu gehört die Grundpflege (Stichwort 
„satt und sauber“), aber auch Kommunika-
tion, Mobilität und geistige Anregung. Be-
rücksichtigt wird auch wenn eine Person 
ständig überwacht werden muss oder wenn 
jemand bereitstehen muss, um Hilfe zu lei-
sten. Die Hilflosigkeit muss mindestens 
sechs Monate andauern. Im Normalfall 
muss die Hilfeleistung zwei Stunden am 
Tag betragen. Nur eine Stunde genügt, 
wenn die Hilfeleistung einen erheblichen 
wirtschaftlichen Wert hat.

Das Merkzeichen H gilt automatisch bei 
Blindheit, hochgradiger Sehbehinderung (in 
der Regel ab einem GdB von 80) und Quer-
schnittslähmung beziehungsweise dau-
ernder Angewiesenheit auf einen Rollstuhl. 
Das Merkzeichen Bl zieht also das Merkzei-
chen H nach sich. Das Merkzeichen H gilt 
meistens bei geistiger oder psychischer Be-
hinderung, Hirnschäden oder Anfallsleiden 
(jeweils mit einem GdB von 100), Verlust 
von mindestens zwei Gliedmaßen (außer

Füße und Unterschenkel), Bettlägerigkeit 
oder Pflegestufe III.

Voraussetzungen des Merkzeichens Bl 
blind
Nicht nur Blinde erhalten dieses Merkzei-
chen. Auch wer schwer sehbehindert ist, 
kann die Voraussetzungen erfüllen. Das ist 
bei einer Sehschärfe von 2 Prozent oder 
weniger und bei vergleichbaren Sehbeein-
trächtigungen der Fall.
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Voraussetzungen des Merkzeichens Gl ge-
hörlos
Ebenso setzt das Merkzeichen Gl keine voll-
ständige Taubheit voraus. Auch eine beid-
seitige Hörminderung von mindestens 80 
Prozent genügt, wenn schwere Sprachstö-
rungen hinzukommen.

Voraussetzungen des Merkzeichens TBl 
taubblind
Das Merkzeichen TBl setzt einen GdB von 
mindestens 70 wegen einer Störung der 
Hörfunktion und einen GdB von 100 wegen 
einer Störung des Sehvermögens voraus.

Voraussetzungen des Merkzeichens RF
Ermäßigung des Rundfunkbeitrags. Drei 
Gruppen von Personen können dieses Merk-
zeichen erhalten:

• �Blinde (Merkz. Bl) und Sehbehinderte mit 
einem GdB ab 60

• �Hörbehinderte, wenn ihre Verständigung 
beeinträchtigt ist

• �Menschen mit einem GdB ab 80, die wäh-
rend ihres Leidens an öffentlichen Veranstal-
tungen ständig nicht teilnehmen können.

Seit 2013 wird der Rundfunkbeitrag für In-
haber des Merkzeichens RF nur noch auf 
ein Drittel ermäßigt. Die frühere Vollbefrei-
ung ist weggefallen. Vollständig befreit sind 
nur noch folgende Personengruppen, und 
zwar ohne das Merkzeichen RF:

• Taubblinde (Merkzeichen Bl, TBl und Gl)

• �Bezieher von bestimmten Sozialleistun-
gen wie Blindenhilfe, Sozialhilfe, Grund-
sicherung oder BAföG.

Voraussetzungen des Merkzeichens B
Berechtigung zur kostenlosen Mitnahme ei-
ner Begleitperson in öffentlichen Verkehrs-
mitteln Das Merkzeichen B verlangt, dass 
die Voraussetzungen der Merkzeichen G, H 
oder Gl erfüllt sind.

Auch Inhaber des Merkzeichens Bl erhalten 
das Merkzeichen B, weil Bl wiederum H 
nach sich zieht. Der Antragsteller erhält das 
Merkzeichen B, wenn er regelmäßige und 
dauerhafte Hilfe im ÖPNV braucht, also auf 
eine Begleitperson angewiesen sein. Er 
muss die Hilfe nicht bei allen Verkehrsmit-
teln benötigen, aber bei den meisten. „Hilf-
ebedarf“ liegt schon vor, wenn ohne Beglei-
tung die Gefährdungswahrscheinlichkeit 
höher ist. Die   Hilfe beschränkt sich dann 
auf die Anwesenheit der Begleit-person. 
Stets sind die Voraussetzungen für das 
Merkzeichen B erfüllt bei

• Blinden

• Querschnittsgelähmten

• Ohnhändern

• �Menschen mit erheblicher Einschränkung 
der Bewegungs-fähigkeit im Straßenver-
kehr bei Sehbehinderung, Hör-behinde-
rung, Anfallsleiden oder geistiger Behin-
derung.

Quellen: VDK / Kobinet
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Frühlingsfest

In eigener Sache

Seit dem 1. März verstärken Frau Bettina 
Rieger und Herr Steffen Reiser unser  
Leitungsteam. Wir begrüßen sie in unserer 
Mannschaft und freuen uns auf die  

Zusammenarbeit. Eine ausführliche  
Vorstellung erscheint in der nächsten Aus-
gabe der Clubnachrichten. 

Christian Dawo

Weitersagen! Am 21. Mai findet ab 11 Uhr 
rund um‘s Clubhaus in der Münchener 
Straße 5 in Landau wieder das cbf Früh-
lingfest statt. Eingeladen sind alle Mitglie-

der, Freund*innen, Anwohner*innen, För-
derer und alle interessierten Menschen. 
Für Musik, Unterhaltung und das leibliche 
Wohl ist gesorgt.
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AXA Bezirksdirektion Uwe Krauß
Queichstr. 3 ∙ 76833 Siebeldingen
Tel.: 06345 94220 ∙ Fax: 06345 942211
uwe.krauss@axa.de

Das kennt jeder. Einmal nicht aufgepasst, schon geht etwas zu Bruch. 
Wenn es sich um fremdes Eigentum handelt, müssen Sie in der Regel 
für den Schaden aufkommen. Mit der BOXflex Privathaftpflicht 
sind Sie und Ihre Familie gegen Schadenersatzansprüche Dritter 
geschützt. 

Sprechen Sie uns an. Wir beraten Sie gern.

Sicher  
durchs  

Leben gehen

cbf Südpfalz e.V. 11



Fragen an Simone Sebastian  
Leiterin Abteilung Hauswirtschaft

Wie lange arbeitest du beim cbf?
Im März werden es 14 Jahre.

Wie bist du zum cbf gekommen?
Über eine Bekannte, die wusste, dass 

eine Stelle frei wird.

Wo hast du vorher gearbeitet?
In verschiedenen Pflegeeinrichtungen.

Was wünschst du dir für deine Zukunft?
Bis ins hohe Alter gesund und fit zu 

bleiben, körperlich sowie auch im Kopf.

Was wünschst du für den cbf in Zukunft?
Eine gute Zusammenarbeit und 

Zusammenwachsen mit der zukünftigen 
Geschäftsführerin.

Was gefällt dir an der Arbeit beim cbf?
Ich kann mir Zeit für meine Klienten 

nehmen und kann auf sie eingehen, was 
ich vorher so nicht kannte

Was war dein emotionalstes Erlebnis im 
cbf?

Als eine Arbeitskollegin gestorben ist, 
das war für uns alle nicht leicht.

Was ist deine schönste Erinnerung in 
Verbindung mit dem cbf?

Kann ich jetzt so pauschal gar nicht 
sagen, da gibt es einige.

Was die schlimmste?
Steht schon unter emotionalstes Erlebnis.

clubzeitung 2/202312



ULRICH RIEDER
R E C H T S A N W A LT

Familienrecht
Versicherungsrecht
Immobilienrecht
Arzthaftungsrecht
Erbrecht

Arbeitsrecht
Baurecht
Verkehrsrecht
Vertragsrecht

Rechtsanwalt  U lr ich Rieder
Al f red-Nobel -P latz 1 ·  76829 Landau
Tel .  06341 20086 ·  Fax 83354
E-Mai l  u l r ich.r ieder@rieder - rechtsanwael te.de

So ist‘s recht!

Barrierefreier Zugang

So ist‘s recht!

Was sind die drei wichtigsten Werte in 
deinem Leben?

Ehrlichkeit, Loyalität, Spaß.

Welche positiven aber auch negativen 
Eigenschaften schreibst du dir zu?

Ich bin zuverlässig und kann einiges 
einstecken. Manchmal bin ich vielleicht 
ein bisschen zu direkt.

Welche Länder möchtest du gerne noch 
einmal bereisen?

Ich bin am liebsten in den Bergen. 
Österreich, Schweiz, Südtirol.

Welcher prominente Star war dein 
Teenagerschwarm?

Don Johnson

Lieblingssport? Lieblingsessen? 
Lieblingsgetränk?

Bouldern, Rumpsteak, Kaffee.

Gibt es etwas, das du bereust?
Da gibt es auch so einiges. Aber, auch 

alle meine Fehler haben mich zu dem 
Menschen gemacht, der ich heute bin.

cbf Südpfalz e.V. 13



Tagesausflüge 2023

Auch in diesem Jahr wollen wir im Sommer 
einige Tagesausflüge anbieten. Wir sind ge-
rade fleißig dabei, Ausflugsziele zu finden 
und auf ihre Barrierefreiheit hin zu prüfen. 
Vielleicht bieten wir auch Ziele aus den ver-
gangenen Jahren nochmals an, bei denen 
wir wissen, dass sich ein Besuch dort lohnt.

Was wir auf jeden Fall wieder planen, ist 
eine Lamawanderung in Annweiler, das war 
im letzten Jahr eine tolle Sache. Auch über-
legen wir, ob wir die Bundesgartenschau in 
Mannheim besuchen wollen, das wird dann 
allerdings mit höheren Kosten verbunden 
sein, da die Eintrittspreise mit Ermäßigung 
schon bei 18 € liegen und Mannheim auch 
nicht gerade um die Ecke liegt.

Die Termine stehen auf jeden Fall schon 
mal fest und wären:

Samstag, 12.August,  
Dienstag, 15. August,  
Donnerstag, 17. August,  
Dienstag, 22. August und  
Donnerstag, 24. August 2023.

Wir planen für dieses Jahr noch einmal ei-
nen Besuch im Landauer Zoo ein, nachdem 
es jetzt wieder eine Einkehrmöglichkeit dort 
gibt. Es kommt aber auch darauf an, ob 
sich genügend Interessent:innen dafür fin-
den. Erlebenswert ist der Landauer Zoo auf 
jeden Fall. Der Zoobesuch wäre am Sams-
tag, dem 12. August 2023.

Mehr zu den Ausflügen und Anmeldemög-
lichkeiten in der nächsten Ausgabe unserer 
Clubzeitung.

Eva Dawo
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IHR HONDA VERTRAGSHÄNDLER SEIT 1978

HORSTRING 4, 76829 LANDAU
TELEFON 0 63 41 – 5 09 16
www.autohaus-kirsch.deKIrSCH

AUTOHAUS

Text*

Kraftstoffverbrauch Jazz Hybrid in l/100 km: innerorts 2,7–2,4;  
außerorts 4,6–4,3; kombiniert 3,9–3,6; CO2-Emission in g/km: 89–82.  

Stromverbrauch Honda e in kWh/100 km: kombiniert 17,8–17,2;  
CO2-Emission in g/km: kombiniert 0. Abbildungen zeigen Sonderausstattung.

Die neue Elektro-Mobilität von Honda. 
Ab sofort bei uns!

Kontaktieren Sie uns, um Ihren ganz persönlichen Termin  
zum Kennenlernen zu vereinbaren.

Kraftstoffverbrauch Jazz Hybrid in l/100 km: innerorts 2,7–2,4;  
außerorts 4,6–4,3; kombiniert 3,9–3,6; CO2-Emission in g/km: 89–82.  

Stromverbrauch Honda e in kWh/100 km: kombiniert 17,8–17,2;  
CO2-Emission in g/km: kombiniert 0. Abbildungen zeigen Sonderausstattung.

Die neue Elektro-Mobilität von Honda. 
Ab sofort bei uns!

Kontaktieren Sie uns, um Ihren ganz persönlichen Termin  
zum Kennenlernen zu vereinbaren.
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Kostenübernahme für Begleitung  
im Krankenhaus

Menschen mit geistiger oder mehrfacher Be-
hinderung haben im Krankenhaus besondere 
Bedürfnisse. Die neue Umgebung und medi-
zinische Eingriffe sind für sie meist beängsti-
gend und schwer zu verstehen, die Kommu-
nikation mit dem Klinikpersonal ist insgesamt 
schwierig. So können gerade bei Menschen 
mit hohem Unterstützungsbedarf Versor-
gungsmängel auftreten, Diagnosen nicht ge-
stellt und Therapien unmöglich werden.

Selbst wenn Menschen mit Beeinträchtigun-
gen im Alltag gut zurechtkommen, können 
sie im Krankenhaus überfordert sein. Eine 
begleitende Vertrauensperson ist da eine 
wertvolle Hilfe. Sie kann schon durch ihre 
bloße Anwesenheit beruhigend wirken und 
so die Kooperationsbereitschaft erhöhen. Au-
ßerdem kann sie bei sprachlich stark beein-
trächtigten Patienten Verhaltensweisen rich-
tig deuten und dem Krankenhauspersonal 
richtige Hinweise geben.

Seit vielen Jahren wird bereits eine gesetz-
liche Regelung für Begleitung von Menschen 

mit Behinderungen im Krankenhaus von Ver-
bänden, sowie von Betroffenenvertreterinnen 
und -vertretern gefordert. Viele kennen die 
Problematik unter dem Stichwort „Assistenz 
im Krankenhaus“. Seit dem 1. November 
2022 können sich nun Patient:innen mit gei-
stiger oder mehrfacher Behinderung bei 
einem Aufenthalt im Krankenhaus von einer 
vertrauten Person begleiten lassen. Die Re-
gelungen gelten für alle Menschen, die Leis-
tungen der Eingliederungshilfe erhalten und 
die zur Sicherstellung der Durchführung ei-
ner Krankenhausbehandlung bzw. aus medi-
zinischen Gründen auf die Begleitung von 
vertrauten Bezugspersonen angewiesen sind. 
Die bislang ungeklärte Kostenträgerschaft in 
diesen Fällen wird nun klar und transparent 
geregelt: Erfolgt die Begleitung durch Mitar-
beiterinnen oder Mitarbeiter eines Leistungs-
erbringers der Eingliederungshilfe, überneh-
men die für die Leistungen der 
Eingliederungshilfe zuständigen Träger die 
Personalkosten. Es ist dabei zu beachten, 
dass die Kosten für die Begleitung nur über-
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nommen werden, wenn die Begleitperson 
dem Leistungsberechtigten gegenüber be-
reits im Alltag Leistungen der Eingliederungs-
hilfe erbringt, dazu gehört auch eine Lei-
stungserbringung in Form des Persönlichen 
Budgets. Dabei spielt es keine Rolle, wo die 
Leistungen erbracht werden, so sind auch 
ambulante Dienste erfasst. Ein besonderes 
Vertrauensverhältnis zwischen dieser Person 
und dem leistungsberechtigten Menschen 
mit Behinderungen muss auch hier zusätz-
lich vorliegen.

Bei einer Begleitung durch Personen aus 
dem persönlichen Umfeld der Betroffenen, 
leistet die gesetzliche Krankenversicherung 
im Fall der Mitaufnahme oder ganztätigen 
Begleitung einen Ausgleich für den Verdienst-
ausfall der Begleitpersonen. Zu den ver-
trauten Bezugspersonen zählen Angehörige 
oder ein Angehöriger im Sinne des Pflegezeit-
gesetzes, also unter anderem Eltern oder 
Schwiegereltern, Ehegatten oder Lebenspart-

ner, Großeltern, Geschwister und Kinder. An-
dere Personen aus dem engsten persönlichen 
Umfeld kommen aber auch in Frage, wenn 
zwischen dieser Person und der stationär zu 
behandelnden Person die gleiche persönliche 
Bindung besteht wie bei einem nahen Ange-
hörigen. 

Ein Anspruch auf Krankengeld schließt den 
Bezug von Kinderkrankengeld nicht aus. El-
tern von Kindern mit Behinderungen können 
also alternativ auch das höhere Kinderkran-
kengeld in Anspruch nehmen. 

Die arbeitsrechtliche Freistellung der Begleit-
person gilt uneingeschränkt, sodass für die 
Begleitperson auch ein Anspruch auf unbe-
zahlte Freistellung gegenüber ihrem Arbeit-
geber besteht. Der Arbeitgeber kann diesen 
Anspruch nicht durch Vertrag ausschließen 
oder beschränken.

 
Quellen: Lebenshilfe / asbh
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VERANSTALTUNGSKALENDER 2/2023

APRIL
Do	 06.	 18.30	 Treff im Clubhaus

Do	 13.	 18.30	 Treff im Clubhaus

Fr	 14.	 17.00	 GRUPPE HANDICAP im Clubhaus

Do	 20.	 18.30	 Treff im Clubhaus

Do	 27.	 18.30	 Treff im Clubhaus

Fr	 28.	 17.00	 GRUPPE HANDICAP im Clubhaus

MAI
Do	 04.	 18.30	 Treff im Clubhaus

Do	 11.	 18.30	 Treff im Clubhaus

Fr	 12.	 17.00	 GRUPPE HANDICAP im Clubhaus

Do	 17.	 18.30	 Teilnahme am Firmenlauf  
kein Treff

Do	 21.	 18.30	  Frühlingsfest

Do	 25.	 18.30	 Treff im Clubhaus

Fr	 26.	 17.00	 GRUPPE HANDICAP im Clubhaus

JUNI
Do	 01.	 18.30	 Treff im Clubhaus

Fr	 09.	 17.00	 GRUPPE HANDICAP im Clubhaus

Do	 15.	 18.30	 Treff im Clubhaus

Do	 22.	 18.30	 Treff im Clubhaus

Fr	 23.	 17.00	 GRUPPE HANDICAP im Clubhaus

Do	 29.	 18.30	 Treff im Clubhaus

Die Gruppe Handicap ist 
eine eigenständige Grup-
pierung, die sich im Club-
haus des cbf trifft. Die 
Treffen sind keine cbf-
Veranstaltungen. Erfor-
derliche Fahrdienste und 
Unterstützungsleistungen 
müssen von den Teilneh-
menden selbst organisiert 
und bezahlt werden (wird 
auch über den Mobilen 
Hilfsdienst des cbf ange-
boten).
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STELLENANGEBOT
Wir suchen

2 Büroangestellte (m/w/d) als Bürohelfer oder  
Bürokaufleute für den Innendienst.
Aufgabenbereiche können Dateneingabe, Telefondienst und Terminvereinbarungen 
sein. Da wir explizit Menschen mit gesundheitlicher Einschränkung suchen richtet 
sich der Aufgabenschwerpunkt nach Ihrer medizinischen Indikation.  
Personentransport (Abhol – und Bringdienst möglich).

Beginn: ab 1.3.2023 oder später.

Arbeitszeit: Mo.-Freitag Wochenstunden je nach Wunsch von 18-38 Std. Teilzeit 
oder in Vollzeit möglich.

Gehalt nach Vereinbarung.

Erfahrung im Büro nicht Voraussetzung.

Arbeitsort ist nach Wunsch Ludwigshafen, Neustadt/Weinstr., Worms,  
Hirschberg a.d.B. oder Mannheim

Bewerbungen mit Lebenslauf und Bild richten Sie bitte per email an:  
bewerbung@ifa-arbeit.de oder über unsere Internetseite: www.ifa-arbeit.de

Wir freuen uns auf Sie!
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Den Kopf fit halten – Was unser Gehirn leistet

Unser Gehirn ist ein wahres Wunder der 
Evolution. Das gigantische Netz von rund 
100 Milliarden Nervenzellen verarbeitet 
sämtliche Sinneseindrücke, speichert 
Wissen, formuliert Gedanken, steuert alle 
Bewegungen und erzeugt die Gefühle. Alle 
Gedankenströme fließen über die Synap-
sen, den Verbindungen zwischen den ein-
zelnen Nervenzellen. Man könnte sagen, 
dass die Nervenzellen mit Hilfe elektri-
scher Impulse miteinander kommunizieren. 

Das Großhirn – der am höchsten  
entwickelte Teil des Gehirns

Das Großhirn macht etwa 80% der gesam-
ten Hirnmasse aus. Es verarbeitet und be-

wertet alle Informationen, die unsere Sin-
nesorgane empfangen. Es ist in zwei fast 
identisch großen Hirnhälften aufgeteilt, die 
den Hirnstamm umschließen. Der Hirn-
stamm selbst ist evolutionär der älteste 
Teil unseres Gehirns und steuert vor allem 
die Atmung, den Herzschlag, die Reflexe 
und den Schlaf-Wach-Rhythmus.

Das Kleinhirn – Zentrum der Aufmerksam-
keit

Im Hinterkopf, etwas oberhalb des Na-
ckens, liegt das Kleinhirn. Hier werden alle 
Bewegungen unseres Körpers koordiniert 
und dafür gesorgt, dass wir das Gleich-
gewicht nicht verlieren. Darüber hinaus ist 

cbf-Infothek / Gesundheit auf den Punkt gebracht
Liebe Leserinnen und Leser
Diese Rubrik greift interessante Themen für Menschen mit Behinderung auf und bietet 
Tipps und Wissenswertes zu ganz normalen Alltagsfragen sowie Informationen zu aktu-
ellen Themen aus Pflege und Gesundheit.
Gerne beantworte ich unter ronny.weiss@cbf-suedpfalz.de weitere Fragen oder nehme 
Themenvorschläge entgegen.     Liebe Grüße Ronny Weiß
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es aber auch für die Konzentration und das 
Gedächtnis wichtig. So senden Nervenzel-
len der Kleinhirnrinde unter anderem auch 
dann Signale, wenn wir Erinnerungen aus 
dem Langzeitgedächtnis abrufen. 

Das Zwischenhirn – die Schaltzentrale

Im Zwischenhirn sitzt die Schaltzentrale 
unseres Gehirns – der Thalamus. Er leitet 
die Signale der Sinnesnerven an das Groß-
hirn weiter und entscheidet, was ins Be-
wusstsein eindringt.

Gefühle stärken das Gedächtnis

Bereits sehr früh in der Menschheitsge-
schichte hat sich rund um unseren Hirn-
stamm das limbische System gebildet. 
Die Zentrale bildet der Hippocampus, das 
Archiv unseres Gehirns. Ohne den Hippo-
campus könnten wir uns nichts merken. Er 
sortiert und verwaltet Informationen, die 
aus dem Kurzzeit- ins Langzeitgedächtnis 
übernommen werden sollen. Er generiert 
also alle wichtigen Erinnerungen in unse-
rem Leben und ist auch dafür verantwort-
lich, dass wir diese auch abrufen können.

Ein weiterer wichtiger Teil dieses limbi-
schen Systems ist der so genannte Man-
delkern, die Amygdala. Sie verbindet die 
erlebten Ereignisse mit Emotionen. Das ist 
wichtig für die Gedächtnisbildung, denn: 
Mit starken Gefühlen verbundene Ereignisse 

vergessen wir nicht so bald und können uns 
oft noch ein Leben lang daran erinnern.

Das Gehirn als Zentrum der geistigen  
Tätigkeit

Der Chef unseres menschlichen Nerven-
systems ist das Großhirn. Hier befinden 
sich mit Abstand die meisten Nerven-
zellen. Aufgrund der vielen Furchen und 
Lappen der Großhirnrinde (Kortex) wird es 
in verschiedene Bereiche aufgeteilt. 

Der Stirnlappen (Präfrontaler Kortex) liegt 
direkt vorne hinter unserer Stirn. Er ist das 
Zentrum unserer geistigen Fähigkeiten. Hier 
befindet sich das Kurzzeitgedächtnis und 
der Dreh- und Angelpunkt unserer men-
talen Fitness. Diese Struktur ist maßgeb-
lich für Fähigkeiten wie Lesen, Schreiben, 
Rechnen und logisches Denken. Wer gezielt 
und früh damit beginnt, diesen Bereich zu 
trainieren, kann die geistige Leistungsfähig-
keit steigern und lange bewahren. 

Es gibt aber noch weitere Bereiche (Lap-
pen) der Großhirnrinde, die wesentlich an 
der Verarbeitung von Gedächtnisinhalten 
beteiligt sind. Bei den Schläfenlappen bei-
spielsweise, laufen alle Hörinformationen 
und Seheindrücke zusammen, werden dort 
bewertet und gespeichert. In den Schläfen-
lappen sitzt auch unser Sprachgedächtnis. 

Und dann gibt es noch den Scheitellappen, 
der grundsätzliche Vorgänge beim Rechnen 
merken kann, sowie für die korrekte Bil-
dung von Wörtern und Sätzen verantwort-
lich ist.

Zuletzt sei noch der Hinterhauptslappen 
genannt, der optische Reize sammelt und 
verwaltet. Aus diesem Archiv können wir 
Bilder abrufen und bekannte Menschen 
und Dinge wiedererkennen. 
 
In der nächsten Ausgabe: So funktioniert 
unser Langzeitgedächtnis
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Gehirntraining Teil 2

Kategorie Ausdauer

1)	 Ziffernkombination suchen (leicht)
Gehen Sie die Reihen aufmerksam durch. 
Immer wenn Sie die markierten Zahlen in 
dieser Anordnung entdecken, ziehen Sie ei-
nen Kasten um diese Kombination. So wie 
es einmal schon vorgemacht ist.

 

Wie oft kommt diese Ziffernkombination vor?  
 
__________

 

2)	 Suche in der Wörterkiste (schwer)
In beiden Kisten sind 30 Wörter. 29 davon 
sind in beiden Kisten. Sie sollen in jeder Ki-
ste dasjenige Wort finden, das in der jeweils 
anderen Kiste nicht vorkommt.

 

Das Wort _______________ kommt nur in 
Kiste 1 vor.

Das Wort _______________ kommt nur in 
Kiste 2 vor.

Herzlich willkommen zum Gehirntraining 
Teil 2. In der letzten Ausgabe gab es jeweils 
ein leichtes und ein schweres Rätsel aus 
den Kategorien Konzentration, Gedächtnis 
und geistige Beweglichkeit. In dieser Aus-

gabe geht es um Ausdauer, Aufmerksam-
keit und Schnelligkeit. Auch dieses Mal gibt 
es pro Kategorie wieder ein leichtes und ein 
schweres Rätsel. Ich wünsche Euch viel 
Spaß beim Knobeln!
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Kategorie Aufmerksamkeit

3)	 Doppelgänger gesucht (leicht)
Jeder Gegenstand im oberen Kasten sollte 
auch im Kasten unten sein. Einer ist jedoch 
verloren gegangen. Kontrollieren Sie zuerst 
mal nur mit den Augen, dann mit einem 
Stift.

 

Es fehlt die Nummer __________

4)	 Wort-Bruch-Stücke (schwer)
Fügen Sie die Bruchstücke wieder zu 
ganzen Wörtern zusammen!
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Kategorie Schnelligkeit

5)	 Platz-Kontrolle (leicht)
Immer wenn Sie drei gleiche Symbole fin-
den, die genau so angeordnet sind wie die 
drei eingekreisten, dann verbinden Sie die-
se möglichst schnell.

 

Wie viele Kombinationen sind es?  
 
_________

6)	 Buchstaben suchen (schwer)
Suchen Sie in dem Buchstabengewirr so 
schnell wie möglich der Reihe nach die 
Buchstaben des Wortes:

S O N N E N S C H I R M

 

Auflösungen:

1 – Ziffernkombination suchen
Ergebnis: 12 mal

2 – Suche in der Wörterkiste
Das Wort See kommt nur in Kiste 1 vor.
Das Wort Fluss kommt nur in Kiste 2 vor.

3 – Doppelgänger gesucht
Es fehlt die Nummer 13

5 – Platz-Kontrolle
Es sind insgesamt 12 Kombinationen
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Unfall instandsetzung • Autoglas •  
Fahrzeug -  und Wartungsarbeiten •  Klima-Service

Zeppelinstraße 21-23 
76829 Landau / Pfalz

Telefon: 06341 / 8 04 87
Telefax: 06341 / 2 08 95

Internt: www.franz-spies-gmbh.de
Email:  info@franz-spies-gmbh.de

KFZ-Meisterbetrieb - alle Fabrikate - 
Inhaber: Eugen Ziegler ∙ Philipp Waßner

Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag: 07:00 bis 18:00 Uhr

Mittagspause:  12:00 bis 13:00 Uhr

Samstag:     nur gegen Vorbestellung

Internet: www-franz-spies-gmbh.de
Email: info@franz-spies-gmbh.de
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Das Leben normalisiert sich langsam wie-
der. Auf Grund zahlreicher Rückfragen zu 
unseren Sportgruppen möchten wir auch 
im cbf einen Neustart wagen. Dazu brau-
chen wir Eure Unterstützung. 

Wer also Interesse hat, mit uns wieder 
dienstags im LA Ola in Landau schwimmen 
zu gehen, möchte sich bitte während der 
üblichen Bürozeiten bei uns in der Vereins-
zentrale melden. Wir werden dann versu-
chen wieder eine Gruppe ins Wasser zu be-
kommen. Unsere  Trainer*innen sind 
jedenfalls bereit.

Das gleiche gilt für den Rollitanz. Auch hier 
möchten wir Interessierte bitten, sich in der 
Vereinszentrale zu melden. Die Rollstuhl-
gruppe war immer ein Aushängeschild für 
den cbf und soll es auch wieder werden. 
Training wird voraussichtlich wieder diens-
tags in der Thomas-Nast-Grundschule in 
Landau sein können.

Wir sammeln zunächst die Anzahl der Inte-
ressierten und werden uns dann mit den 
Sportler*innen in Verbindung setzen um die 
weitere Vorgehensweise und den Start der 
einzelnen Angebote bekannt zu geben. 

Selbstverständlich freuen wir uns auch über 
Menschen, die uns bei der Durchführung 
der Angebote als ehrenamtlich Tätige unter-
stützen möchte. Also, keine Scheu.

Die Kegelwütigen müssen wir leider noch 
etwas vertrösten. Hier sind wir noch auf der 
Suche nach einer geeigneten Kegelbahn, 
nachdem Bethesda wohl auch weiterhin 
geschlossen ist und das Kegelcenter  in 
Bornheim abgerissen werden soll. Trotzdem 
können sich Interessierte melden, damit wir 
uns einen Überblick verschaffen können. 
Für Tipps über eine geeignete (barrierefreie) 
Kegelbahn sind wir ebenfalls dankbar.  

Christian Dawo
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Junger Mann sucht Partnerin

Mein Name ist Florian. Ich bin 29 Jahre alt 
und suche eine Freundin.

Mein Größe ist 1,55 m, ich wiege 55 kg, 
habe blaue Augen, braune Haare und trage 
eine Brille.

Wohnen tue ich im Wohnheim in Herxheim 
und arbeite in der Südpfalzwerkstatt.

Meine Hobbies sind: Tischtennis, Fußball, 
Kino, Musik, Essen gehen, im Dorf 
einkaufen.

Bist du zwischen 25 und 35 Jahre alt? 
Machen dir meine Hobbies auch Spaß?

Dann würde ich dich gerne treffen! 

Schreib einfach eine Nachricht an  
florian.keiber@web.de

Ich antworte dir ganz bestimmt!

Hallo,

ich bin der Neue. Obwohl der cbf bereits im 
letzten Jahr drei alte Busse ausgetauscht 
hat, ist jetzt wieder ein Austausch fällig. Al-
lerdings gestaltet sich die Anschaffung mo-
mentan sehr schwierig und der Preis für ein 
vertretbares Fahrzeug ist um gut ein Drittel 
gestiegen. Aber ich habe den cbf mit mei-

nen Qualitäten überzeugt. Nachdem meine 
alten Kollegen durch die Bank 250 000 Ki-
lometer und mehr auf dem Buckel haben, 
ersetze ich den nächstfälligen Bus. Ich wer-
de noch schön eingekleidet und ergänze 
dann die cbf Flotte. Ich wünsche mir hier 
ein langes und unfallfreies Leben.
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Paralympische Goldmedaillengewinnerin  
im Interview

Edina Müller ist querschnittsgelähmt, seit 
sie 16 Jahre alt ist. Doch deswegen keinen 
Sport zu machen, war nie eine Option. Heu-
te ist sie paralympische Goldmedaillenge-
winnerin in zwei verschiedenen Sportarten: 
2012 gewann sie bei den Paralympics in 
London die Goldmedaille im Rollstuhlbas-
ketball, 2021 in Tokio Gold im Parakanu. 
Als Sporttherapeutin am BG Klinikum 
Hamburg unterstützt sie außerdem Pati-
enten, die nach einem Unfall eine Behinde-
rung erworben haben. Im Interview erzählt 
sie, wie sie nach ihrer eigenen Diagnose die 
Flucht nach vorne antrat, welche Chancen 
Sport für behinderte Menschen bringt und 
was sie sich von der Parasport-Berichter-
stattung wünscht.

Das interessante Interview können Sie un-
ter folgendem Link nachlesen:

https://www.vigo.de/rubriken/bewegung-
und-sport/fitness-und-motivation/lesen/
sport-mit-behinderung-edina-muellers-
flucht-nach-vorne.html

Patrick Hess
clubzeitung 2/202328
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Sanitätshaus
Hilfsmittel

Reha-Technik
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Bei den alpinen und nordischen Para-Welt-
meisterschaften hat das deutsche Team  
13 Gold-, 16 Silber- und 11 Bronzemedail-
len erkämpft.

Da kann man mal sehen, zu was Sportler 
mit Behinderung fähig sind. Wir sind stolz 
auf unser deutsches Para-Team!

Patrick Hess

Para-Winter-Weltmeisterschaften

MD-Bericht für den cbf

Am 28.11.2022 hat der Medizinische 
Dienst (MD) eine unserer Wohngemein-
schaften mit Pflegeleistungen geprüft. Die 
Ankündigung erfolgte – wie gewöhnlich – 
am Sonntag-Nachmittag per Fax an unser 
zu dieser Zeit unbesetztes Büro, so dass 
ausgeschlossen werden kann, dass sich der 
Pflegedienst auf diese Prüfung „vorberei-
ten“ kann.

Wir sind stolz darauf, dass der cbf mit sei-
nem Pflegedienst die Bestnote von 1,0 er-
halten hat. Das spricht sicherlich für die 
hervorragende Arbeit unserer Mitarbeiten-
den, bei denen wir uns an dieser Stelle 
nochmals herzlich für ihre tolle Leistung 
bedanken möchten.

Die Geschäftsleitung
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Schlüssel für Behindertentoiletten  
Euro-WC-Schlüssel

In vielen öffentlichen Behindertentoiletten 
gibt es ein einheitliches Schließsystem. Den 
Schlüssel dazu hat der „Club Behinderter 
und ihrer Freunde e.V.“ (CBF Darmstadt) 
entwickelt. Dort kann man den Euro-WC-
Schlüssel bestellen.

Die Schließanlage gibt es nicht nur in deut-
schen Behinderten-toiletten – meist an 
Rastplätzen oder Tankstellen – sondern 
auch in anderen europäischen Länder wie 
Österreich oder der Schweiz.

Die Broschüre „Der Locus“ weist derzeit 
rund 12.000 Toiletten aus, die sich mit 
dem Euro-WC-Schlüssel öffnen lassen.

Voraussetzung, um den Euro-WC-Schlüssel 
zu erwerben, ist ein anerkannter Grad der 
Behinderung (GdB) von mindestens 70 und 
das Merkzeichen G. Unabhängig vom GdB 
können auch

Menschen mit den Merkzeichen aG, B, H 
oder Bl den Schlüssel bestellen. Um Miss-
brauch zu vermeiden, muss bei der Bestel-
lung dem CBF Darmstadt eine Kopie des 
Schwer-behindertenausweises vorliegen. 
Außerdem kann der Schlüssel an Personen 
mit Multipler Sklerose, Colitis ulcerosa, 
Morbus Crohn oder an Menschen mit ande-
ren chronischen Blasen- oder Darmerkran-
kungen ausgegeben werden, auch wenn sie 
keinen GdB haben. Hierfür ist eine Kopie 
eines Krankenhausberichtes oder eines 
ärztlichen Attest als Nachweis notwendig.

Kosten (Stand Mai 2021)
Euro-WC-Schlüssel: 26,90 Euro

Broschüre „Der Locus“ und-WC-Schlüssel: 
30 Euro

Kontakt

CBF Darmstadt 
Pallaswiesenstraße 123a 
64293 Darmstadt 
Telefon: 06151 – 81220 
Fax: 06151 – 812281 
http://cbf-da.de/de/start/

Übernommen aus dem Ratgeber für ein 
barrierefreies Leben Sozialverband VdK 
Rheinland-Pfalz e.V.

Der WC-Schlüssel für Behindertentoiletten 
kann – nach Anmeldung – beim cbf Süd-
pfalz, unter Nachweis der Berechtigung er-
worben (nur Barzahlung möglich) und per-
sönlich abgeholt werden. Zurzeit haben wir 
allerdings nur noch wenige Schlüssel vorrä-
tig. Wenn nur Versand möglich ist, muss 
der Schlüssel direkt beim cbf Darmstadt 
bestellt werden.

Eva Dawo
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Beratung & Verkauf

EDV-Service ZWING
Carl-Bosch-Str. 1 | 76829 Landau
Tel.: 06341 / 9 00 32 | Fax: 06341 / 8 16 01
Email: info@zwing.de | Internet www.zwing.de

 Netzwerke

  Reparaturen
(Werkstatt vor Ort)

  kaufmännische
Software

 Sicherheit

  Seminare & 
Schulungen

  Verbrauchs-
material

Achtung neue 

Adresse!
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LEO   
wenń s eng wird – draußen und drinnen.
 Rückspiegel
 Sitzfederung
 Chassifarbe silber,rot
 Reichweite bis 36 km
 Bremslicht Serienmäßig
 bis 136 kg belastbar

ORION METRO  
der Neue, ergonomisch gebaute 
 innonatives Federsystem
  Geschwindigkeitsdrosselung  

bei Kurvenfahrten
 Chassifarben safirblau,rot,silber
 Reichweite bis 43 km
 Bremslicht Serienmäßig
 bis 136 kg belastbar

COMET PRO
flexibel und unabhängig  
mit Straßenzulassung  
 hohe Motorleistung
 chassifarben safirblau,kiwigrün,rot,silber
 Akku 75 Ah
 Reichweite 55km
 Bremslicht serienmäßig
 bis 136 kg belastbar
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Der letzte Cartoon…

Am 24� Juli 2021 hatten wir 
eine besonders schöne Nachricht 
auf unserem Anrufbeantworter� 
Es wurde uns von Frau Ellen Ha-
genbuch ein nagelneues Erwach-
senen-Dreirad als Geschenk an-
geboten� Natürlich haben wir da 
nicht nein gesagt und das Rad 
zwei Tage später bei ihr abgeholt 
mit dem Gedanken, dieses an 
eine(n) Bewohner:in unserer 
Wohngemeinschaften weiter zu 
geben� Leider hat sich dann nie-
mand gefunden, der ein solches 
Fahrrad nutzen konnte und so 
stand es bis Anfang März unge-
nutzt in unserer Garage� Aber so 
sollte es nicht bleiben� Wir haben 
Kontakt mit dem Förderverein 
vom Paulusstift in Landau-
Queichheim aufgenommen und 
tatsächlich konnte ein Bewohner 
dieses tolle Fahrrad gerade sehr 
gut brauchen, da sein in die Jah-
re gekommenes Rad nicht mehr 
fahrtüchtig war�
Gleich für den nächsten Tag wur-
de ein Abholtermin vereinbart 
und wir konnten im Beisein von 
Betreuerinnen und Förderver-
einsvorsitzendem dem glück-
lichen neuen Besitzer das gute 
Stück übergeben� 
Wenn Frau Hagenbuch hier ge-
wesen wäre, sie hätte sich ganz 
bestimmt über das Strahlen in 
den Augen von Michael Franke 
gefreut� Mission erfüllt: Das Rad 
hat seine Bestimmung gefunden! 
Eva Dawo

Ein neues Fahrrad für Michael
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wenń s eng wird – draußen und drinnen.
 Rückspiegel
 Sitzfederung
 Chassifarbe silber,rot
 Reichweite bis 36 km
 Bremslicht Serienmäßig
 bis 136 kg belastbar

ORION METRO  
der Neue, ergonomisch gebaute 
 innonatives Federsystem
  Geschwindigkeitsdrosselung  

bei Kurvenfahrten
 Chassifarben safirblau,rot,silber
 Reichweite bis 43 km
 Bremslicht Serienmäßig
 bis 136 kg belastbar

COMET PRO
flexibel und unabhängig  
mit Straßenzulassung  
 hohe Motorleistung
 chassifarben safirblau,kiwigrün,rot,silber
 Akku 75 Ah
 Reichweite 55km
 Bremslicht serienmäßig
 bis 136 kg belastbar

geöffnet: Mo,Di,Do,Fr, 8–12 Uhr, 13–17 Uhr · Mittwoch 8–12 Uhr, 13–16 Uhr
67346 Speyer · Tullastr. 44 · Telefon 06232 40886 · Telefax 06232 40842
E-Mail: info@reha-trend.de · Internet: www.reha-trend.de

GmbH
HILFSMITTEL UND REHATECHNIK

FRÜHLINGSAKTION- - - 

- - - jetzt! - - - - - 
-

M
o

b
ili

tä
ts

c
o

up
o

n

Fr
üh

lin
gs

ak
tio

n
in

c
l. 

Li
e

fe
ru

ng
 b

is
 5

0k
m

 

jetzt!

jetzt!

jetzt!

1925.-
6 km/h

2204.-
6 km/h

2995.-
10 km/h

4479.-
Frühlingsaktion

M
o

b
ili

tä
ts

c
o

up
o

n

Fr
üh

lin
gs

ak
tio

n
in

c
l. 

Li
e

fe
ru

ng
 b

is
 5

0k
m

 

M
o

b
ili

tä
ts

c
o

up
o

n

Fr
üh

lin
gs

ak
tio

n
in

c
l. 

Li
e

fe
ru

ng
 b

is
 5

0k
m

 

LEO   
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 Beratung für Menschen mit 
Behinderung und ihre  
Angehörigen

 Betreutes Wohnen  
für Menschen mit Körper- und 
Mehrfachbehinderung

 Betreuungsassistenz für  
Menschen mit Behinderung

 Grundpflege
 Behandlungspflege
 Verhinderungspflege

 Hauswirtschaft
 Beratungseinsätze nach  

§37 SGB XI
 Fahrdienst für Menschen mit 

Mobilitätseinschränkungen
 Mobiler Sozialer Hilfsdienst
 Familienentlastende Dienste
 Clubtreff
 Tagesausflüge
 Sport für Menschen mit  

Behinderung

Unser Angebot:

Club Behinderter und ihrer 
Freunde Südpfalz e.V.
76829 Landau • Münchener Straße 5
Fon 06341 98760-0 • Fax 06341 9876060
E-mail: info@cbf-suedpfalz.de
www.cbf-suedpfalz.de


